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BERICHT DES VORSITZENDEN 

Frank Rosbund 

Ab dem Sommer 2022 fast schon wieder ein normaler Verlauf. 
Die Pandemie verlor ihren Schrecken.  Auch wenn  der eine 
oder andere  wegen einer Coronainfektion ausfiel, waren die 
Folgen nicht mehr so gravierend. Abstand, Lüftung und Maske 
fielen im Sommer und damit war vor allem für die Kleinsten 
die Reisetätigkeit zu Turnieren wieder möglich. Eine neue Ge-
wöhnung trat ein und verabschiedete die strengen Auflagen, 
die unseren Sport nachhaltig beeinflusst haben. 
 
Strukturen im BTHV  
Die Geschäftsstellenmitarbeiter waren auch 2022 besonders 
gefordert. Auch wenn sich im Laufe des Jahres die organisato-
rischen und hygienischen Bedingungen für den Sportbetrieb 
normalisierten, entstanden zusätzlichen Aufgaben u.a. durch 
den Ausfall von TrainerInnen, einer Neuorganisation im Bu-
chungsbereich, der Sicherung des Spielbetriebes in der Trag-
lufthalle. 
Wieder mussten Tennis– und Hockeyvorstand auf einem abge-
grasten TrainerInnenmarkt scouten. Unzählige Gespräche hiel-
ten die Vorstände bis zum Abschluss im Bann. Der Wechsel 
des Headcoach Tennis und der Versuch, die freien TrainerIn-
nen in die Fortschreibung der TrainerInnenregeln einzubinden, 
forderten Zeit und strukturelle Entwicklungen. 
 
Vorstandsarbeit 
Der Vorstand traf sich gewohnheitsmäßig im monatlichen 
Rhythmus, anfänglich noch Online, ab Mitte des Jahres auch 
wieder in Präsenz. Berichte über seine Arbeit konnten an-
schließend regelmäßig auf der BTHV eigenen Homepage nach-
gelesen werden. Im Laufe des Jahres verließ Oliver Wittersha-
gen, Vorstand Ehrenamt, den Vereinsvorstand und Hugo Borel-
la, Vorstand Rugby, ließ seinen  Vorstandsposten ruhen.   
 
Vereinsengagement 

Herausragend die Spendenbereitschaft der Mitglieder für die 
Ukrainehilfe. Besonderes Engagement zeigte Kay Milner, der 
sich engagiert um die Integration der UkrainerInnen in den 
Verein kümmerte.  Darüber hinaus nicht nur in der Aufnahme 
der Flüchtlinge, sondern u.a. auch in der Finanzierung der 
Lebenshaltungskosten. Die vorerst beitragsfreie Aufnahme, 
das kostenlose Training im Tennis und Rugby sowie die An-
strengungen durch das Einholen von Sponsorengeldern bewie-
sen einmal wieder das „Miteinander und Füreinander“ im 
BTHV.  
Die Entscheidung für die Ausrichtung der Hockeybundesliga 
Endspiele im BTHV 2022 verlangte von allen Beteiligten ein 
hohes Maß an ehrenamtlichen Engagement.  Auch wenn die 
Hauptarbeit durch Hockey zu erledigen war, konnte sich der 
BTHV mal wieder auf seine Mitglieder verlassen.  Viele packten 
mit an und ließen damit die Final 4 zu einem erlebnisreichen Event wer-
den, für das der BTHV  über das Maß gelobt wurde.  
 

Vereinssituation 

Der BTHV ist weiterhin gut aufgestellt. Der Abschluss 2022 
wird allerdings keinen Überschuss aufweisen, da die Wieder-
aufnahme und die Nachholung vieler Turniere u.a. zu erhöhter 
Reisetätigkeit geführt hat. Der Ausfall von Maschinen zur 
Aufbereitung der Anlage, die Instandhaltung der teilweise 
veralteten Infrastruktur, unerwartete Kosten zur Fertigstellung 
von Baumaßnahmen, die Wiederaufnahme des Trainingsbe-
triebs mit Hilfe von kostspieligen Neueinstellungen im Trainer-
bereich und hohe Nachzahlungen im Energiebereich nagten 
an der Liquidität. Im Laufe des Jahres konnte die Wegebe-
leuchtung mit mehreren Nachbesserungen, die Beleuchtung 
des Naturrasens und des Tennisplatz 14 in Betrieb genommen 
werden. Einsparen konnten wir Dank tatkräftiger Hilfe einiger 
Mitglieder aus dem Tennisbereich und der 1.Hockeyherren die 
Kosten für die Verpflichtung professioneller Mitarbeiter zum 
Aufbau der Traglufthalle. Zum Ende des Jahres überraschte 
uns die Abrechnung der Energiekosten, die mit einer unerwar-
teten Nachzahlungsforderung seitens der Stadtwerke Bonn 
aufwartete. Gleichzeitig erhöhte sich der monatliche Abschlag 
um fast das Doppelte.  
 
Mitgliederversammlung 

Die Mitgliederversammlung 2022 musste wegen der Covid 
Erkrankung des Vorsitzenden durch Vorstandsmitglied Thomas 
Schmitz geführt werden. Bleiben wird der Eindruck über die 
Beitragsdiskussion, die zum Ziel hatte, die Rugbyabteilung 
nach 7jahriger Zugehörigkeit im BTHV auf das  Niveau von 
Tennis und Hockey zu heben. Das Ergebnis dieser Diskussion 
manifestierte sich in einer Arbeitsgruppe, die einen Bericht  
mit Beschlussvorlage zur Mitgliederversammlung 2023 vorle-
gen wird. Allerdings sorgte der zwischenzeitlich erfolgte Aus-
tritt der Rugbyabteilung  aus dem BTHV für eine Schwerpunkt-
verlagerung in der Diskussion.   
 
Veränderung 
Nach 7 Jahren engagierter Aufbauarbeit unter dem Dach des 
BTHV entschied sich die Rugbyabteilung zur Eigenständigkeit. 
Den Mitgliedern des Rugbyvorstandes fehlten zum Zeitpunkt 
der Entscheidung die Strukturen im BTHV, die eine eigenstän-
dige Entwicklung förderten. Der Weggang der großen Anzahl 
von Kindern wurde mit großem Bedauern akzeptiert. Nichts-
destotrotz ist dem Rugbyvorstand zu danken für die enorme 
Aufbauarbeit, an der der Club über Jahre partizipieren durfte. 
Die Kinder werden uns fehlen.  
Die anstehende Mitgliederversammlung wird nun abschlie-
ßend darüber entscheiden müssen, ob Rugby aus der Satzung 
gelöscht wird und welche Materialien, Geräte und Behausun-
gen ggf. dem neu gegründeten Verein unter welchen Konditio-
nen übereignet werden.  

Jahresbericht 2022        23.Februar 2023 
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BERICHT DES 1. VORSITZENDEN 
Frank Rosbund 

Veränderungen 

Die unstete TrainerInnensituation im Tennisbereich beschäftig-
te den Vorstand das Jahr über. Im Frühjahr konnte ein neuer 
Headcoach eingestellt werden, zwei weitere festangestellte 
Trainer folgten. Die vorgenannten Einstellungen sollten einen 
Grundstock in der Abdeckung der Trainingsstunden bilden. Die 
Zusammenarbeit zwischen Headcoach und TrainerInnen ge-
staltete sich für die Tennisabteilung aber nicht so effektiv wie 
beabsichtigt. In mehreren Gesprächsangeboten des Vorstands 
mit dem TennistrainerInnenteam wurden die Vorstellungen 
und Vorschläge mit unterschiedlicher Erwartungshaltung aber 
immer ergebnisorientiert diskutiert. Diese Diskussion dauert 
an und wird nun im Tennisausschuss weitergeführt. Verein 
und Headcoach trennten sich aufgrund unterschiedlicher Vor-
stellungen zur Organisation des Trainings. Zu Beginn des Okto-
bers übernahm der erfahrene Florian Nieberg mit dreißig 
Stunden u.a. die Organisationsaufgaben im Tennisbereich.  
Auch die Hockeyabteilung wurde erfolgreich fündig und stellte 
einen Trainer für die 1.Damenmannschaft ein. Die Einstellung 
befreit zukünftig unseren Geschäftsführer, der neben seiner 
eigentlichen Aufgabe als Interimstrainer der 1.Damen gedient 
hat. Ein besonderes Dankeschön dafür! 
 
Beitragsstruktur 
Der Vorstand diskutierte auch in diesem über die Entwicklung 
der Beitragsstruktur. Der Auftrag der MV 21 wird mithilfe der 
Arbeitsgruppe Beitragsgerechtigkeit der Mitgliederversamm-
lung in Form von vorbereiteten Beschlüssen zur Abstimmung 
vorgelegt. 
Die ursprüngliche Absicht der AntragstellerInnen auf der MV 
21, Rugby angemessen in die BTHV eigene Beitragsstruktur 
einzubeziehen, entfällt aufgrund des Ausscheidens der Rug-
byabteilung. Ziel einer neuerlichen Diskussion wird die Stär-
kung der finanziellen Eigenständigkeit der Abteilungen sein. 
 
Vorhaben 

Vorrang hatte in diesem Jahr die gute Zusammenarbeit mit 
dem benachbarten Verein Fortuna.   Neben der erfolgreichen 
Umsetzung des Wasserlandfestivals, das vom BTHV, LAV und 
Fortuna sowie vielen Schulen aus der Umgebung organisiert 
und getragen wurde, hat die Hockeyabteilung in intensiven 
Diskussionen mit der Fußballabteilung von Fortuna ein tragfä-
higes Konzept  zur Nutzung des geplanten städtischen Kunstra-
sens  umgesetzt. Die Realisierung des Projekts ist laut Sport– 
und Bäderamt im Doppelhaushalt 23/24 geplant.  
Gerade die stetig steigenden Energiekosten verlangen über 
das Einsparen hinaus eine eigenständige Versorgung mit Elekt-
rizität. Allerdings verhindert bislang die Infrastruktur seitens  
BonnNetz eine Umsetzung unsererseits. Die Versorgung mit 
ausreichender Transformation zur Einspeicherung der gewon-
nenen Energie ist nur mit einem finanziellen Aufwand von 

über 100.000€ von Seiten des BTHV zu leisten. Weitere 
100.000€ würde eine ausreichend große PV- und Photother-
mieanlage kosten.  Aufgrund der langwierigen Verhandlungen 
mit BonnNetz und SWB sind mittlerweile  Zuschusszusagen für 
Wallboxen und PV Anlage verfallen. Die uns zur Verfügung 
stehenden Dächer würden ein Dreifaches an Energie produzie-
ren als wir verbrauchen. Um dies zumindest in Teilen zu nut-
zen, setzt der Vorstand auf Eigenverbrauch und plant eine 
sogenannte Inselanlage, die vorerst nicht für die Einspeisung 
vorgesehen ist. Die Kosten hierfür belaufen sich auf annä-
hernd 80.000€, für deren Finanzierung die Mitglieder in einer 
MV um Zustimmung gebeten werden. Über die teilautarke 
Stromversorgung hinaus sollte der Verein in die Dämmung des 
Vereinshausdaches investieren und den Austausch der kom-
pletten Front im Eingangsbereich aus energetischen Gründen 
anstreben. Der Vorstand wird sich um Zuschüsse für alle ge-
nannten Maßnahmen bemühen. 
 
Aus– und Rückblick 

Es wird weiterhin eine enge Zusammenarbeit mit Fortuna avi-
siert, die sich schon aus dem erwähnten Kunstrasenprojekt 
auf dem jetzigen Kleinspielfeld von Fortuna ergibt. Darüber 
hinaus wird über die Wiederholung des Wasserlandfestivals 
nachgedacht. Teilhaben wird der BTHV auch über die Gestal-
tung der Freiräume bei der Umsetzung des Kunstrasenplatzes 
sowie der Neugestaltung des Stadionbereiches. 
Der Vorstand hat die im Jahresbericht 2022 angekündigten 
Maßnahmen im Lauf des letzten Jahres wie oben beschrieben 
nicht gänzlich umsetzen können. Bestimmend in unserer Tätig-
keit waren teilweise auch noch die Pandemie bedingten Ein-
schränkungen. Darüber hinaus beanspruchte Unvorhergese-
henes den Vorstand über Gebühr und verlangt von den Ehren-
amtlerInnen die Wahrnehmung unzähliger Besprechungen 
und Diskussionen.  
 

Dank  

Ich danke allen sehr, die durch ihre Mithilfe, Mitarbeit, Anteil-
nahme, Solidarität und ihr Interesse die Aufrechterhaltung des 
Spielbetriebes und die Weiterentwicklung in 2022 im BTHV 
ermöglicht haben, allen die in und um den Verein uneigennüt-
zig und ehrenamtlich tätig waren.  
 
Ein besonderer Dank gilt unseren Sponsoren, die durch ihre 
finanzielle Unterstützung den Verein fördern. Darüber hinaus 
dem Sport– und Bäderamt der Stadt Bonn für Rat, Tat und 
Zuschüsse, der Staatskanzlei des Lands NRW für die Zuschüsse 
im Rahmen des Programms „Gute Sportstätten“, und dem 
Stadtsportbund Bonn  für die fördernde Begleitung.   

Jahresbericht 2022         23.Februar 2023 
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Vorständin Verwaltung  

Halima Lohbeck 
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Geschäftsstelle 

Geschäftsführer: Matthias Caspari 
Telefon: 0228 / 23 85 29 
Fax: 0228 / 23 28 04 
E-Mail: matthias.caspari@bthv.de 

Mitgliederverwaltung: Kirsten Machts 
Telefon: 0228 / 23 83 66 
Fax: 0228 / 23 28 04 
E-Mail: mv@bthv.de 

Tennisbüro: Susi Rutz 
Montags 9-12 Uhr und donnerstags 14-18 Uhr 
Telefon: 0228 / 23 83 66 
E-Mail: tennisbuero@bthv.de 

Kontakt & Öffnungszeiten

 

Geschäftsstelle 

Adresse: Christian-Miesen-Str. 1, 53129 Bonn 
Tel.: 0228/238529 oder 0228/238366 
E-Mail: info@bthv.de 
Mo., Mi., Fr. 09.00-18.00 Uhr 
Di., Do. 14:00-18:00Uhr 
Sa. in der Regel 9:30-11:30 
 
Gastronomie 

Adresse: Christian-Miesen-Str. 1, 53129 Bonn 
Tel.: 0228/93390606 
E-Mail: info@dottys.de 
Web: dottys.de 
Mo.-Fr. 14.00 - 23.00 Uhr  
Sa.-So. 10.00 - 23.00 Uhr 

Neben den Sportplätzen selber gehört die Geschäftsstelle wohl zu den Orten des BTHV, die am meisten frequen-
tiert sind. Gut gesichert hinter vergitterten Türen und Fenstern befindet sich hier die „Schaltzentrale“ des Vereins. 
Meterweise Ordner reihen sich in den Regalen. Verträge, Rechnungen, Anträge und drumherum drei Telefone, die 
klingeln am laufenden Band. Bis Spätabends brennt hier das Licht, denn es gibt immer viel zu tun.  
 
Auch 2022 konnte ich mich auf das tolle Team in der Geschäftsstelle jederzeit und blind verlassen. 
 
Eine der größten Herausforderungen für das Team waren die Probleme mit der Verwaltungssoftware. Ein Update 
hat uns einiges durcheinandergewirbelt und wir gerieten in Rückstand mit den Einzügen der Mitgliedsbeiträge. Ein 
kritischer Zustand, denn der Verein muss ja zahlungsfähig bleiben. Also galt es, Arbeitsabläufe in der Geschäftsstel-
le umzustellen und Aufgaben umzuverteilen, damit Kirsten sich ganz auf die Einzüge konzentrieren konnte. Die 
dadurch entstehende Mehrbelastung so „wegzuatmen“, dass es von den Mitgliedern unbemerkt bleibt (von den 
verspäteten Einzügen abgesehen), das vermag nur ein wirklich gutes Team wie Susi, Kirsten, Matthias und Kay es 
sind. 

In diesem Jahr konnten wir erstmals deutlich davon profitieren, die Verträge für alle Beschäftigten vereinheitlicht 
zu haben, denn wir haben häufig in den Ordner mit den Vertragsmustern gegriffen: Sowohl im Tennis- als auch im 
Hockeybereich wurden neue Trainer eingestellt, in einem Fall stand eine Trennung an und immer wieder gab es 
auch Vereinbarungen über einen bestimmten Zeitraum. Die vorgefertigten Vertragsmuster ermöglichen uns ein 
ressourcenschonendes und schnelles Handeln - letzteres ist im umkämpften Trainermarkt extrem wichtig. 

Dass die Rugby Abteilung beschlossen hat eigene Wege zu gehen, macht möglicherweise eine Änderung der Sat-
zung erforderlich, zumindest aber eine Aufteilung der Materialien. Insgesamt steht aber nach wie vor eine größere 
Modernisierung der Satzung an. Dies deshalb, weil manche Formulierungen nicht mehr zeitgemäß sind, nicht mehr 
der Wirklichkeit des Vereins entsprechen oder missverständlich formuliert sind. Inhaltlich stelle ich immer wieder 
fest, dass sich unsere lila weißen Vorfahren viele Gedanken gemacht haben. Die Lektüre der Satzung kann ich übri-
gens allen Mitgliedern nur ans Herz legen. Ihr erfahrt dort eine Menge über die vielfältigen Aufgaben der Verwal-
tung. 

https://bthv.de/blog/wp-content/Email_Adressen/EmailInfo.php
https://bthv.de/blog/wp-content/Email_Adressen/EmailMV.php
https://bthv.de/blog/wp-content/shared/dottys.php
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Geschäftsstelle 

Matthias Caspari 
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Mit jeder Menge positiver Energie, Tatendrang und Zuversicht 
starteten wir nach dem überstandenen Lock-Down-Coronajahr 
in das Jahr 2022. 
Neben vielen schönen Momenten und herausragenden sport-
lichen Veranstaltungen wurde die Geschäftsstelle frühzeitig 
vor ungeahnte Herausforderungen gestellt, die es zu bewälti-
gen galt. Vermutlich ist es der „Cocktail“ aus der Vielzahl der 
Aufgaben einer Geschäftsstelle, die dieses Aufgabenfeld so 
interessant und abwechslungsreich macht. Uns hat das 2022 
als Geschäftsstellencrew noch einmal ein Stück enger zusam-
mengeschweißt und wir sind für 2023 bereit. 
Anfang des Jahres 2022 wurde die Mitgliederverwaltungssoft-
ware des Vereins geupdatet. Bis sich die Änderungen durch 
das Update amortisiert hatten und das neue System vollends 
auf die Bedürfnisse des BTHVs umgestellt war, dauerte es lei-
der bis Mitte des Jahres. Aus diesem Grund geriet die Ge-
schäftsstelle, insbesondere bei den Einzügen der Mitgliedsbei-
träge und Umlagen in Verzug und die letzten Beiträge konnten 
erst im letzten Quartal des Jahres eingezogen werden. Wir 
möchten uns für euer Verständnis für die Unannehmlichkeiten 
bedanken. 
Die durch den Ukraine-Konflikt verursachten exorbitanten 
Preissteigerungen im Energiesektor haben auch den BTHV hart 
getroffen und werden im kommenden Jahr erhebliche Einspar-
maßnahmen durch den Verein und insbesondere durch alle 
Mitglieder erfordern. Wir bitten euch weiterhin darum, die 
vorhandenen Licht-, Wasser- und Wärmequellen nur in dem 
Maße zu verwenden, wie es erforderlich ist. Der Vorstand und 
die Geschäftsstelle werden weiterhin nach vorhandenen Ein-
sparpotenzialen suchen und Ideen entwickeln, die den BTHV 
energieunabhängiger werden lässt. 

Nun jedoch zu ein paar besonders positiven Aspekten des ver-
gangenen Jahres, die wir gerne noch einmal erwähnen möch-
ten. Die Traglufthalle konnte im Oktober 2022 unter Anleitung 
des Hallenbauers zum ersten Mal nur durch Mitglieder des 
Vereins aufgebaut werden, welches eine enorme Leistung dar-
stellte und zu einer wichtigen hohen vierstelligen Kostener-
sparnis führte. Auch für dieses Jahr möchten wir schon einmal 
für den Abbau (März/April) und den Aufbau (Oktober) der 
Traglufthalle werben. Selbst die Hilfe für wenige Stunden be-
schleunigt den Auf-/Abbau enorm und spart wichtige Gelder 
des Vereins ein. 
Anfang Juni 2022 richtete der BTHV das bisher größte Event in 
der langen Historie des Vereins aus. Mit lediglich 10 Wochen 
Vorbereitungszeit wurde die Deutsche Meisterschaft im Feld-
hockey geplant und auf heimischem BTHV-Boden ausgetragen. 
Ungefähr 6000 Zuschauer besuchten die Veranstaltung am 
Pfingstwochenende und erlebten neben sportlichen Highlights 
die weiß-lila Gastfreundschaft. Die Anzahl von ca. 180 Volun-
teers über das gesamte Wochenende spricht für sich und den 
Spirit des BTHVs und beeindruckte den ein oder anderen aus-
wärtigen Zuschauer nachhaltig. Der BTHV konnte sich hier von 
seiner besten Seite zeigen. 
Wie gut ein Sportsparten übergreifender ehrenamtlicher Sup-
port im BTHV durch seine Mitglieder funktionieren kann, wur-
de in 2022 ganz besonders deutlich gelebt. Nur durch die ge-
genseitige Unterstützung der Abteilungen waren diese Projek-
te überhaupt zu stemmen und bescherte so viele außerge-
wöhnliche Augenblicke. 
Wir wünschen allen Mitgliedern ein gesundes Jahr 2023 mit 
vielen positiven, sportlichen und kommunikativen Momenten 
im BTHV. 
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Mitgliederstatistik 
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Kirsten Machts 

Ende 2022 verließ der Rugbyvorstand den BTHV und mit ihm gingen 295  (168 aktiv/127 inaktiv) Mitglieder. Hinzu kamen 113 
Austritte in der Tennisabteilung, davon 25 inaktive und 111 in der Hockeyabteilung, davon 18 inaktive und 19 aus dem Minibe-
reich. Nach unseren Erfahrungen sind um die 100 Austritte je Abteilung die Regel. Dies hat viel mit einer Fluktuation durch Pro-
bemitgliedschaften zu tun, die einfach nicht verlängert wurden. Wir wissen noch nicht exakt, wie viele von den Abrechnungs-
empfängern zu inaktiven Mitglieder werden, wenn die Kinder aus der Probe in Mitglieder umgewandelt werden, weil sie später 
gerne weitermachen möchten. Absehbar ist eine Mitgliederzahl in 2023 um die 2000. Es gibt einen außerordentlichen Zuwachs 
im Minibereich und weiterhin reges Interesse im Jugendbereich durch die Probemitgliedschaften in beiden Abteilungen. Die 
Probezeit ist eine gute Voraussetzung, die Sportarten ohne „Vereinsdruck“ kennenzulernen. 

Zu Beginn des Jahres 2023 zählt der BTHV 1890 Mitglieder. Dazu kommen ca. 150 geführte Abrechnungsempfänger. Das sind 
Eltern von Minikindern, Eltern von Studenten und Eltern von Probekindern. Das Durchschnittsalter von 929 Frauen und 961 
Männern im Verein beträgt 31 Jahre.  

Mitgliederverwaltung: Kirsten Machts 
Telefon: 0228 / 23 83 66 

Fax: 0228 / 23 28 04 
E-Mail: mv@bthv.de 

https://bthv.de/blog/wp-content/Email_Adressen/EmailMV.php
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Vorstand Anlagen 

Dieter Husmann 
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Im letzten Jahresbericht für die Anlagen war die Rede von der Erneue-

rung der Fassade der Hockeyhalle und der Absicht, den Vorbereich der 

Hockeyhalle gärtnerisch neu zu gestalten. 

Dies ist in 2022 ausführlich angegangen worden, gärtnerische Gestaltung 

mit Hochbeet, Bank um den Baum, verschiedene Stauden, Teilzäune und 

Naturstein mit der Pflanzung eines Ginkgo-Baumes.  

Dies alles ist, meine ich, sehr gut gelungen und ist im Laufe des Jahres, 

wenn Zeit dazu war, ohne Fremdhilfe von den beiden Platzwarten ausge-

führt worden, denen für ein insgesamt arbeits- und ereignisreiches Jahr 

großer Dank gebührt. 

So brachte neben der neu gestalteten Außenanlage, neben der alltäglichen „normalen“ Arbeit den Platzwarten 
das Hockey-Event der Deutschen Hockeymeisterschaften der Final 4 zusätzliche Beschäftigung und nicht wenig 
Arbeit, die Erdarbeiten und Fundamentarbeiten der neuen Außenbeleuchtung führten zu vermehrter Baggernut-
zung und die 4 Tennisplätze in der Traglufthalle müssen auch noch im Winter von den Platzwarten umsorgt wer-
den. 

 

Nicht immer ganz einfach wegen der guten Auslastung und Buchung der Halle, was ja grundsätzlich sehr positiv 
ist. 

Fachfirmen, die zu dem zum Teil Sponsoren des BTHV sind, besorgten vor den Hockeymeisterschaften den Außen-
anstrich des Clubhauses, die Erneuerung der Beleuchtung der Teppichtennishalle mit funktionierender LED-
Beleuchtung nach VDE-Richtlinien, nachdem der Schreck groß war, als eine alte Leuchte brennend zu Boden ging.  
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ANLAGEN 
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LED-Beleuchtung, aber auch als neue Wegebeleuchtung zwischen Clubhaus 

und Traglufthalle, eine neue Flutlichtanlage für den Naturrasen, sowie sepa-

rat eine Flutlichtbeleuchtung für den Tennisplatz 14, so dass dort in Zukunft 

ein Tennisspiel auch bei nachlassendem Tageslicht möglich ist.  

Mit der professionellen Platzaufbereitung durch eine Fachfirma im Frühling 

2023 erhält der Platz auch eine neue notwendige Linierung, die auch für die 

Plätze 15 und den Platz 9 bestellt wurden. 

Wegebeleuchtung und Flutlicht sind großzügig durch Fördermittel aus dem 

Programm des Landes „Gute Sportstätten 2022“ gefördert worden, hierfür 

ein herzliches Dankeschön an die Förderer von Land, aber auch der Stadt 

Bonn und dem SSB, die den Förderantrag wohlwollend unterstützt haben. 

In guter Kooperation mit der Gastronomie wurde ein durch die Mitglieder 
lange geäußerter Wunsch erfüllt und in den Gastronomieräumen für temporäre Verdunkelung Vorhänge und Gardi-
nen angeschafft, die Wandprojektionen auch bei Tageslicht ermöglichen und gleichzeitig für Schallabsorption sor-
gen und zur besseren Akustik beitragen. 

Eine professionelle Grundreinigung des Kunstrasenplatzes vor der Deutschen Meisterschaft im Hockey gehörte 
noch zum Auftrag der ausführenden Firma und wurde termingerecht durchgeführt. 

Die Nachbereitung des Naturrasenplatzes wurde wiederum durch die Platzwarte durchgeführt, mit teilweise 
Mutterbodenauffüllung, Planierung und Düngung des Rasens, der wieder gut und ohne Schäden angegangen ist. 
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Eine eventuell für die Zukunft geplante Photovoltaik-Anlage auf den Tennishallendächern scheitert derzeit noch 
daran, dass die Stadtwerke keine ausreichenden Kabelgrößen in der Straße liegen haben, so dass zur Ausführung 
ein Trafo notwendig wäre, der den Plan derartig verteuern würde, dass eine wirtschaftliche Ausführung wohl nicht 
möglich wäre. 

Aber wir bleiben dran, sind in guten Gesprächen mit den Stadtwerken und entsprechend spezialisierten Elektrofir-
men.  

Erstmalig im Jahr 2022 Aufbau der Traglufthalle ohne kostentreibende Fremdhilfe mit starker Unterstützung der 
Hockeyabteilung und der guten Beteiligung der Tennisabteilung. 

 

Das umgehende Gerücht, einer auf dem 
Dach angebrachten größeren Spende für den 
BTHV, musste der Finanzchef, auf seiner Su-
che oben angekommen, leider als Fake er-
kennen. 

 

 

 

Zum Abschluss eine Bitte:  

Seit einigen Jahren liegt ein sogenanntes „Mängelbuch“ in der Geschäftsstelle aus, in 

dem Mitglieder Wünsche, Anregungen oder eben Mängel auf der Anlage oder Gebäu-

den melden können, sodass diese beseitigt werden können. 

Das beigefügte Foto würde dafür nicht wegweisend sein, da der Aufwand die betreffen-

de Stelle im Kunstrasen zu finden größer war, als die kurzfristig durchgeführte Beseiti-

gung des Mangels. 

 

Mit diesem Bericht zu Anlagen, Gelände und Gebäuden hoffen 

wir auf pandemiefreie Zeiten in einem friedlicherem 2023. 

Allen Mitgliedern, Ehrenamtlern, Trainern und Angestellten im 
BTHV wünsche ich eine sonnenreiche, schöne und erfolgreiche 
Außensaison auf den Sportplätzen und auf der Außenterrasse 
des BTHV. 
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Bericht zur Finanzlage des Clubs – Geschäftsjahr 2022 

Einnahmen in Höhe von 1.505.526 EUR stehen in 2022 Ausgaben in Höhe von 1.524.932 EUR gegenüber. Mit einem 
finanziellen Ergebnis von -19.407 EUR verfehlen wir die Planung deutlich. 

Eine wesentliche Ursache dieser Planabweichung ist eine Nachzahlung für Energiekosten 2022 in Höhe von ca. 40 
TEUR. Teilkompensiert wird dieser Betrag durch eine Erstattung aus 2021, so dass alleine durch Energiekosten ein 
Mehraufwand gegenüber der Planung von ca. 30 TEUR entstand. 

Die restliche Planabweichung in Höhe von ca. 45 TEUR hat diverse Ursachen. Insbesondere haben wir in den Sport-
abteilungen den Wiederanlauf des Trainings- und Spielbetriebs unterschätzt. Allein die ersten 3 Monate des Jahres 
2022 schlugen hier mit ca. 50 TEUR zu buche. 

Die übrigen Mehr- oder Mindereinnahmen/-ausgaben kompensierten sich gegenseitig weitgehend. 

Die extrem gelungenen, auf dem Gelände des BTHV ausgetragenen Deutschen Feldhockeymeisterschaften Final4 
zeigten finanziell und materiell ein ausgeglichenes Ergebnis. Hier hat uns die Stadt Bonn erneut per Zuschuss (25 
TEUR) unter die Arme gegriffen. 

Die Investitionen und Zuschüsse für die Deckenbeleuchtung der Teppichhalle sowie für die Installation von Gehwe-
gebeleuchtung und Flutlichtanlage auf dem Naturrasen lagen weitgehend im Plan. Die Zuschüsse für die Investitio-
nen in vereinseigene Anlagen machten hier jeweils mindestens 50% der Investitionssumme aus.   

Die Liquidität des BTHV war zu jedem Zeitpunkt in 2022 gesichert. 

Darlehen konnten wie vereinbart zurückgeführt werden. 

(Darlehen BTHV 01.01.2022 - 31.12.2022) 

Allen an den Finanzprozessen Beteiligten ein herzliches Dankeschön. 
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Innerhalb der einzelnen Abteilungen ergibt sich folgendes Bild der Aufwendungen:  
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Ausgaben Hockey, Tennis, Rugby, Anlage, allgemeine Kosten und Gesamtergebnis 2022 und Plan 2023  
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Anna Mergens 

Das Tennisjahr 2022 begann mit einem Wahnsinnserfolg unserer 1. Her-

ren: Nach einer bärenstarken Wintersaison 2021/2022 schafften sie nicht 

nur den Klassenerhalt in der höchsten Liga, sondern duften sich am Ende 

auch zum Oberligameister küren. Super Leistung, Jungs!  

Die Sommersaison auf unseren Außenplätzen startete Anfang April. Zu-

nächst war nur ein Teil der Plätze bespielbar – einige motivierte Tennis-

liebhaber:innen nutzen hier bereits ihre Chance. Mit Beginn der Osterferi-

en und damit zwei Wochen vor Start der Medenspielsaison konnten unse-

re Platzwarte– erneut mit tatkräftiger Unterstützung einzelner Trainer 

und Spieler (nochmals Danke an dieser Stelle!) – dann auch die übrigen 

Außenplätze spielbereit freigeben und aufgrund der milden Temperaturen 

im Oktober und November bis Anfang Dezember offen halten. 

Im Sommer war nicht zuletzt aufgrund erneuter Rekordanmeldezahlen bei den Camps und im Training gewohnt viel 

los auf unseren Tennisplätzen. Auch die Medenspielsaison und zwei weitere Events trugen ihren Teil dazu bei: In 

Zusammenarbeit mit der TSF Aggertal UG veranstalteten wir auf unserer Anlage an insgesamt 4 Wochenenden in 

den Sommerferien LK-Turniere, eines davon als Doppel-Turnier. Während die ersten beiden Termine gute Teilneh-

merzahlen – auch von BTHVer:innen – zu verzeichnen hatten, ließen die Teilnehmerzahlen bei den letzten beiden 

Terminen nach. Dennoch ein Angebot, das wir gerne weiterhin aufrecht erhalten möchten.  

Parallel dazu haben wir auch in 2022 erneut Clubmeisterschaften ausspielen können. Erstmals wurden diese von 

Sabine Wenning, Paul Frederichs, Eric Boltersdorf und Andi Schultze organisiert und begleitet. Die insgesamt 22 

Clubmeisterschaftsfinals mit anschließender Siegerehrung und After-Party im Dotty‘s waren das Highlight des BTHV

-Tennissommers! Danke an das Organisatoren-Team, wir freuen uns schon auf die Clubmeisterschaften 2023. 
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Mannschaft Ergebnis/Liga 

Damen I ➡️Klassenerhalt OL – 2. Platz 

Damen II ⬆️Aufstieg in die 2. VL 

Damen 30 I ➡️Klassenerhalt 2. VL – 4. Platz 

Damen 30 II ➡️Klassenerhalt 1. BL – 4. Platz 

Damen 40 I ⬇️Abstieg in die OL 

Damen 40 II ➡️Klassenerhalt 1. BL – 3. Platz 

Damen 40 III ⬆️Aufstieg in die 2. BL 

Damen 50 ➡️Klassenerhalt 1. BL – 3. Platz 

Damen 60 ➡️Klassenerhalt OL – 1. Platz – Aufstieg zurückgezogen 

Damen 65 ➡️Klassenerhalt RL – 1. Platz - Meistertitel NRW  

Damen 60 Hobbyrunde Doppel (hier gibt es nur eine Klasse) 

Herren I ➡️Klassenerhalt 1. VL – 2. Platz 

Herren II ➡️Klassenerhalt 1. VL – 5 Platz 

Herren 30 I ➡️Klassenerhalt 2. VL – 5. Platz 

Herren 30 II ➡️Klassenerhalt 2. BL – 4. Platz 

Herren 40 I ⬇️Abstieg in die 1. BL 

Herren 40 II ➡️Klassenerhalt 2. BL – 3. Platz 

Herren 40 III ➡️Klassenerhalt 2. KL – 2. Platz 

Herren 50 ⬆️Aufstieg in die 1. BL 

Herren 55 ⬆️Aufstieg in die OL 

Herren 60 ➡️Klassenerhalt 2. VL – 2. Platz 

Herren 65 ➡️Klassenerhalt 2. BL – 4. Platz 

Für die Sommersaison 2022 durften wir 22 Erwachsenenmann-
schaften für die Mannschaftswettbewerbe melden. Mit 4 Aufstiegen, 
15 Klassenerhalten und nur 2 Abstiegen war es eine erfolgreiche lila-
weiße Saison. 

Besonders jubeln durften unsere 2. Damen: neben dem hart er-
kämpften Aufstieg in die 2. VL wurden sie Bezirkspokalsiegerinnen und 
gewannen zudem den TVM-Cup.  

Alte Hasen im Jubeln sind unsere Damen 65: mit dem 1. Platz in der RL 
West gewannen sie erneut den Meistertitel NRW. Glückwunsch zu 
diesen beiden Mannschaftsleistungen!  

Pechvögel der Saison 2022 sind unsere 1. Damen 40: sie landeten in 

der RL auf dem 6. Platz. Punktgleich mit 3 Siegen und 4 Niederlagen 

hatten sie ein schlechteres Matchverhältnis (29:34) als die Damen 

vom Ratinger TC GW (30:33) zu verzeichnen und stiegen letztlich in die Oberliga ab. Ein ähnliches Schick-

sal teilen unsere 1. Herren 40: Nach dem letztjährigen Abstieg (2021) in die 2. VL, spielen sie nach erneu-

tem Abstieg nunmehr im Sommer 2023 in der 1. BL. Kopf hoch! 

Gesamtübersicht: Ergebnisse Mannschaftswettbewerbe Sommer 2022 
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Ein sehr erfolgreiches Tennisjahr spielte auch unser BTHV-Gewächs und Her-
renspieler Philipp Bosse. Nachdem Philipp bereits im Januar Vizemeister bei 
den U18 Jugend-Hallenmeisterschaften des TVM geworden ist, erreichte er im 
August den zweiten Platz bei einem großen A2 Turnier in Ingelheim und wird 
seit dem in der deutschen Herrenrangliste unter die besten 100 Spieler gelistet.  

Ein schöner Jahresabschluss gelang unserer Damenspielerin Nastja Kuparev 
gleich zu Beginn der Hallensaison 2022/2023 mit einem Wahnsinnsturnier, bei 
welchem sie sich zur Verbandsmeisterin in der Damenkonkurrenz kürte – und 
das ohne einen einzigen Satzverlust! 

Meisterin – und zwar Deutsche Meisterin im Doppel – wurde auch Susanne 

Schweda mit ihrer Doppelpartnerin Sylvia Balkow (MSC) nachdem sie Anfang 

August bei den Deutschen Meisterschaften der Seniorinnen & Senioren in 

Ingelheim alle drei Matches in der Gruppe der Damen 70 gewinnen konnten. 

Herzlichen Glückwunsch an alle Mannschaften und Spieler:innen!!  

Wir sind stolz, dass ihr unseren BTHV so erfolgreich repräsentiert und schauen gespannt auf das Tennisjahr 2023, in 
welches wir mit unserem engagierten und – nach Trainerneuzugang Florian Nieberg – gestärkten Trainerteam und 
mit neuen Ideen gehen werden. 

In der (aktuell noch laufenden) Wintersaison stellt der BTHV wieder 20 Erwachsenenmannschaften. 

Einige BTHVer:innen waren 2022 auch im Alleingang sehr erfolgreich: 
Einen Riesenerfolg konnte unser BTHV-Urgestein, Trainer und Herrenspieler David Mandelli im Juli mit seinem 
Sieg bei den diesjährigen Stadtmeisterschaften für Bonn und Rhein-Sieg verbuchen.  
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Tennisjugend auf Erfolgskurs 

Die Tennisabteilung der jugendlichen Tennisspieler und Tennisspielerinnen des BTHVs erfreut sich wei-
terhin wachsender Beliebtheit, welches sich in hohen Teilnehmerzahlen im Breiten- und Wettkampf-
sport auszeichnet.  

Die daraus resultierenden Herausforderungen an die personellen und organisatorischen Rahmenbedin-
gungen konnten in diesem Jahr weitestgehend gemeistert werden. Wie in anderen gesellschaftlichen 
Bereichen wird der Fachkräftemangel auch im Tennis zu einem immer stärker werdenden Problem, dem 
wir uns auf verschiedenen Ebenen stellen müssen.  

Erste Maßnahmen wurden in diesem Jahr durchgeführt. Mit Florian Nieberg wurde ab der Wintersaison 
ein erfahrener und versierter Trainer mit in das BTHV- Boot geholt, der wesentliche Prozesse im Jugend-
bereich verantwortungsvoll und gewissenhaft in seine Hände genommen hat. Mit ihm hat die Jugend 
des BTHVs einen weitsichtigen und kompetenten Leiter, der viele Jahre die Entwicklung des Bereichs 
vorantreiben kann.  

Des Weiteren wurden mit Sascha Gundlach und Lukas Dörmann 2 beliebte Trainer mit der Durchführung 
des Jüngstentrainings betraut, um eine Umsetzung des inhaltlichen Konzeptes zu gewährleisten. Um 
vereinseigenen älteren Jugendlichen die Möglichkeit zu eröffnen, erste Erfahrungen in der Arbeit mit 
Kindern auf dem Tennisplatz zu geben, wurde in diesem Jahr erstmalig wieder eine Trainerfortbildung 
durchgeführt. Diese Idee der Fortbildung sollte systematisiert und fortgeführt werden, um geeignete 
und erfahrene jugendliche Tennisspieler zu motivieren, sich für Trainerfortbildungen anzumelden. Gera-
de in diesem Altersabschnitt werden entscheidende Grundlagen für eine motivierte und erfolgreiche 
Ausbildung von Tennisspielern und Tennisspielerinnen gelegt, weswegen dem Bereich erhöhte Aufmerk-
samkeit zukommen sollte.  
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Besonders beliebt waren erneut das ausgebuchte Ostercamp und das Herbstcamp. Auch die Sommer-
camps waren bis auf wenige Plätze sehr gut besucht. Dies erweist sich als sinnvoller Vorschlag für eine 
erfüllte Gestaltung der Ferien, der vielfach gerne aufgegriffen wird. Für die Betreuung und Erziehung der 
in diesen Einrichtungen angemeldeten Kinder sind ausschließlich Eltern aus unserer eigenen Jugendarbeit 
zuständig. Ohne die kooperative Zusammenarbeit von sportlicher Leitung, Geschäftsstelle, Trainer*innen 
und Gastronomie wäre die Durchführung so vieler erfolgreicher Camps nicht möglich. Deswegen gilt der 
Dank erneut Ronald, der die vielfältigen Herausforderungen der Betreuung so vieler Jugendlicher souve-
rän meistert. Im Wettkampfbetrieb war der BTHV in alle Altersklassen engagiert vertreten. 

In der Sommersaison 2022 meldete der BTHV bei den Jüngsten dieses Jahr sowohl für das Kleinfeld als 
auch für Midcourt jeweils nur eine Mannschaft. Das Großfeld konnte mangels SpielerInnen leider gar 
nicht besetzt werden. Diejenigen, die bei den Spielen dabei waren, hatten trotz großer Hitze viel Spaß 
beim Tennis und konnten wieder jede Menge Erfahrungen im Wettkampf sammeln. 

Für das Kleinfeld gingen dabei Felix Auerbach, Vincent Carranza, Ava Dahlke, Linnea Dutois, Marco Dekic, 
Oskar Holtz sowie Justus Kleine an den Start. Sie erzielten am Ende der Saison nach 4 Spieltagen gegen TV 
Geislar, Grün Weiß Godesberg und BSV Roleber den 3. Platz.  
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Die Midcourtmannschaft schaffte es immer-
hin auf Platz 2. Sie mussten sich an 4 Spielta-
gen gegen TC Röttgen, BSV Roleber und Geis-
lar beweisen.  
 
Unterstützt wurde die Gruppe von Feline Brie-
ger, Simon Dietrich, Paul Heimann, Ida Heu-
ser, Leopold Kopf, Philipp Mayer, Milla Vogt, 
Jasper Weber sowie Mattea Westkamp! 

Es wäre wünschenswert, wenn unser Verein in der kommenden Saison 2023 wieder mindestens 2 Mann-
schaften pro Wettbewerb melden kann und auch das Großfeld wieder durch den BTHV vertreten wird! 
 
Die Tennisjugendmannschaften des BTHVs haben ihre Positionen in den insgesamt hohen Spielklassen 
festigen und ausbauen können. 
 
Nicht nur haben alle Mannschaften ihre Spielklassen halten können. Mit der 1.Knabenmannschaft U 15, 
der 3.Knabenmannschaft U 15, den 1. Mädchen U 15 konnten 3 Mannschaften die nächsthöhere Klasse 
erreichen. Auch die 1.Juniorinnenmannschaft der Mädchen konnte zum zweiten Mal hintereinander auf-
steigen und wird in der kommenden Saison in der 1.Verbandsliga starten. Herzlichen Glückwunsch! 
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Die Saison endete mit einem weiteren Highlight: dem Clubturnier der Jugendlichen. 
 
Besonderer Dank gilt hier auch den Ausrichtern der diesjährigen Vereinsmeisterschaften. So haben sich 
Sabine Wenning, Paul Frederichs, Eric Boltersdorf und Andreas Schultze um die Ausrichtung der diesjähri-
gen Clubmeisterschaften verdient gemacht. Herzlichen Dank! 
 
Alles in allem eine erfolgreiche Saison für alle Mannschaften mit harten Spielen und viel Spaß am Sport! 
Die Kapazitäten für eine Ausweitung des Trainingsbetriebs kommen leider immer stärker an ihre Grenzen. 
Trotzdem möchten wir allen tennisinteressierten Kindern die Möglichkeit eröffnen in unserem Verein ei-
ne Heimat zu finden. Dies gilt insbesondere auch für die ukrainischen Spielerinnen und Spieler, die unse-
ren Verein international bereichern. 
 
Besonderer Dank geht an das gesamte Trainerteam, welches mit hingebungsvollem Einsatz sich um unse-
re vielen Jugendlichen Tennisspielern kümmert. Ohne die tatkräftige Beratung und Unterstützung des Ju-
gendausschusses (Miriam Brieger, Janni Bannemann und Fiona Haas), wie auch der Geschäftsstelle (Susi 
Rutz, Kirsten Machts, Mathias Caspari, Kay Milner) wäre vieles nicht so reibungslos gelaufen. Dank ge-
bührt auch den vielen helfenden Händen der engagierten Eltern, die unsere Mannschaften bei Heim- und 
Auswärtsspielen fahren und betreuen. 
 
 

Kategorie Sieger*in 2.Sieger*in 

U 15 Knaben Kalle Heuser  Christian Frederichs  

U 15 Knaben Doppel Leis Licina/Lasse Heer Christian Frederichs/Kalle Heu-
ser 

Junioren Leis Licina Lennart Brusis 

 TENNIS Jugend 
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Das Jahr 2022 war für die Hockey-Jugend endlich wieder ein Jahr, das nur we-
nige Einschränkungen bezüglich der Corona-Pandemie einzugehen hatte. Die 
Anfang des Jahres auslaufende Hallensaison wurde im Rheinbezirk ohne Ein-
schränkung in der Anzahl der Spieltage gespielt. Im Grundlagenbereich fand sie 
jedoch noch als Outdoor-Saison statt. Dadurch konnten wir einen nahezu re-
gelhaften Trainingsbetrieb sicherstellen und dauerhaft aufrechterhalten. Ne-
ben den Einschränkungen durch COVID nehmen jedoch auch andere Faktoren 
Einfluss auf unser Training und den Spielbetrieb. Neben der Raum- bzw. Platzsi-
tuation gehört hierzu auch die Möglichkeit auf ein hochqualifiziertes und hoch-
verfügbares Trainerteam zurückgreifen zu können. 
 

Mit dem immer noch neuwertigen Kunstrasen und unserer vereinseigenen Ho-
ckeyhalle sind wir für das Training und die Spiele bereits sehr gut aufgestellt. 
Viel besser, als manch anderer Verein vergleichbarer Größe. Allerdings merken 
wir doch auch, insbesondere auch wegen der steigenden Sportlerzahlen, dass 
die Trainingsslots auf unserem Kunstrasen eng werden und es viel Planungsar-
beit bedarf, um einen guten und für die meisten zufriedenstellenden Trainings-
plan zu erstellen. Somit freuen wir uns prinzipiell sehr darüber, dass auch die Stadt Bonn dieses Problem erkannt 
hat und über weitere Trainingsmöglichkeiten nachdenkt. Seit geraumer Zeit plant die Stadt Bonn die Ertüchtigung 
eines Fußballfeldes im Wasserland als Kunstrasen, der sowohl für Fußball und Hockey nutzbar sein soll. Entspre-
chende Haushaltsmittel wurden bereits in den Doppelhaushalt 2022/2023 eingestellt. Eine Realisierung wurde je-
doch zuletzt in das nächste Jahr verschoben. Von dieser Realisierung erhoffen wir uns eine erhöhte Platzkapazität, 
auch wenn der Platz nicht alleine vom BTHV genutzt werden dürft. Somit würden wird Training noch besser an die 
Bedürfnisse des Clubs und seiner vielen Mitglieder anpassen können. 

 
Im Trainerumfeld gab es im Jahr 2022 ebenfalls einige Veränderun-
gen, die uns insgesamt für die Zukunft wesentlich flexibler und ver-
lässlicher aufstellen. Wir konnten zwei neue hauptamtliche Trainer 
verpflichten, bei denen wir sehr glücklich sind, dass sie inzwischen 
mit an Bord sind.  
Wir sind nun mit Matthias Kreß (neben den 1. Herren für die männli-
che Jugend zuständig), Kristian Martens (neben den 1. Damen für die 
weibliche Jugend zuständig) und Maximilian Ksoll (Minis und Grundla-
genbereich) optimal für die weitere sportliche Entwicklung aufge-
stellt. Eine Entscheidung, die für das Jahr 2023 ansteht, ist die Beset-
zung einer sportlichen Leitung für die Hockey-Jugend. Hier finden 
entsprechende Überlegungen statt. 
 

Neben den hautamtlichen Trainern wird das Training maßgeblich von 
den weiteren Jahrgangsbereichsleitungen unterstützt, die mit Marcell 
Karrenbauer als „fester Bank“ in der weiblichen Jugend, Nicole und 
Bastiaan de Ruiter bei der mu10 und Matthias Caspari bei der wu10 
einen hervorragenden Job im Jugendtraining machen und viel Zeit für 
die sportliche und soziale Entwicklung unserer Kinder und Jugendli-
chen erbringen. 
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Naturgemäß gab es auch Veränderungen bei unseren FSJlern. Mit Niko Schnabel hatten wir seit 2021 einen FSJler 

gehabt, der sich extrem schnell in unser Vereinsleben integrieren konnte. Er hat uns, auch wegen seiner damals 

bereits vorhandenen „Berufserfahrung“ aus Ausbildung und Job, vom ersten Tag an sehr eigenverantwortlich un-

terstützen können. Nach dem Auslaufen seines FSJ hat Niko sich für ein duales Studium und damit den Verbleib in 

Bonn entschieden, was uns als Club natürlich sehr freut, da er somit auch weiterhin Teil unserer BTHV-Familie sein 

wird. Aktuell übernimmt er verantwortlich das Training der mu16. Seine Nachfolge traten bereits im Spätsommer/

Herbst 22, zwei neue FSJler an. Aaron Fröse kommt ursprünglich von Schwarz-Weiß Köln und Jonas Luer aus Kiel. 

Beide haben entsprechende Hockey-Erfahrung und Beide haben sich gut in den Trainings- und Vereinsbetrieb ein-

gefunden und unterstützen vor allem das Grundlagen- und Minitraining. Es ist eine große Bereicherung für die 

BTHV-Hockeyjugend mit Aaron und Jonas das Jugendtraining weiter entwickeln zu können. 
 

Zusätzlich zu unseren hauptamtlichen Trainern, den FSJlern und den Jahrgangsbereichsleitungen kommen noch 

eine Vielzahl jugendlicher und erwachsener Co-Trainer hinzu, die das Training maßgeblich begleiten und beim Trai-

nings- und Spielbetrieb Betreuungs- und Coachingleistungen mit übernehmen. All diesen Menschen gilt mein per-

sönlicher Dank, denn ohne ihre Unterstützung könnten wir keinen adäquaten Trainingsbetrieb aufrechterhalten.  

Namentlich hervorheben möchte ich gerne Matthias Kreß, der unermüdlich die Klammer im Jugendtraining bildet, 
die Trainingstätigkeiten übergreifend mit koordiniert, in vielen BTHV-Projekten sich beteiligt und bei dem aktuell 
sehr viele Fäden zusammenlaufen. Vielen Dank dafür! Außerdem hat mit Maxi Ksoll ein hochqualifizierter Trainer 
den Mini- und Grundlagenbereich übernommen und zu einem sehr attraktiven Angebot mit einem spezifischen Kin-
dertraining entwickelt. Dieses Training ist ein Magnet für viele BTHV-fremde Kinder gewesen und ist es auch weiter-
hin. Mehr als 140 Kinder nehmen aktuell an unserem Mini-Training teil. 
 

Dabei wird die gesamte Entwicklung des Kinder- und Grundlagenbereichs durch unsere Kinderwartin Jasmin Holtz 

begleitet und unterstützt. Jasmin ist, neben Familie und Beruf, in alle Themen unseres Kinderhockeys eingebunden 

und entwickelt diese fortlaufend weiter. Es ist ein großes Glück für die Hockeyabteilung, dass Jasmin bereit war und 

weiterhin ist, sich in derart großem Umfang im Club zu engagieren. Danke Jassi, dass du deinen Club so stark unter-

stützt. 
 

Tatsächlich engagieren sich noch wesentlich mehr Menschen im BTHV und im Kinder- und Jugendhockey auf einer 
ehrenamtlichen Basis. Neben den Mitgliedern des Jugend-Hockey-Teams (Jasmin Holtz, Joachim Groß, Oliver 
Wittershagen und Kay Milner) sind dies viele weitere Menschen, die sich als Betreuer:in eines Teams, als Verant-
wortliche für das Passwesen, als IT-Verantwortlicher oder in anderer Funktion sich für unsere Kinder, Jugendlichen 
und den Club „ins Zeug werfen“. Ihnen allen, auch wenn sie in diesem Fall nicht namentlich genannt werden, möch-
te ich hiermit ausdrücklich Danke sagen. 
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Neben den Entwicklungen im Hockeytraining gab es im Jahr 2022 viele spezielle Veranstaltungen und Maßnahmen, 

die hier nur zum Teil aufgeführt werden können. 

 

An vorderster Stelle ist die Durchführung der Final4 an Pfingsten zu nennen. Dieses Event hat den gesamten Club 

wegen der Kurzfristigkeit vor enorme Herausforderungen gestellt und uns gleichzeitig aufgezeigt, welche Kraft und 

Energie in unserem Club steckt um große Leistungen zu erbringen. Miteinander – Füreinander! 

Natürlich gab es viele Punkte, die man in der Retrospektive hätte besser planen/machen können. Aus Sicht der Ho-

ckeyjugend war die Entscheidung, diese Veranstaltung beim BTHV durchführen zu lassen, jedoch die absolut richti-

ge. Über 100 BTHV-Kinder und -Jugendliche konnten als Ball- und Einlaufkinder eingebunden werden und somit 

aktiver Bestandteil eines nationalen Sport-Großevents sein. Diese Veranstaltung wird allen Beteiligten noch für lan-

ge Zeit in Erinnerung bleiben.  

 

Eigentlich wäre in diesem Zeitraum nahezu die gesamte BTHV-Hockeyjugend auf Turnierreise gewesen. Allein sechs 

Teams wären in Berlin auf einem Turnier gewesen - andere in Leverkusen oder Raffelberg. Diese Turnierreisen wur-

den zu Gunsten der Final4 abgesagt und stattdessen andere Turniere geplant. Ersatzweise wurden Turniere vor und 

nach den Sommerferien geplant, so dass trotz Final4-Durchführung alle Sportler:innen noch an einem Reiseturnier 

teilnehmen konnten. 
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Neben den Reiseturnieren sind die Feriencamps eine beliebte zusätzliche Ergänzung zum Regel-Trainings- und -
Spielbetrieb. Die Camps, die regelhaft in den Oster-, Sommer- und Herbstferien durchgeführt werden, sind stets 
sehr stark gebucht. Die Konzeption der Camps wurde von Maxi Ksoll übernommen und perfektioniert. Die Betreu-
ungszeiten wurden zusätzlich an die Bedürfnisse der Familien angepasst.  
 
Weitere Veranstaltungshöhepunkte, die u.a. von den Trainern organisiert wurden, waren zum Ende des Hockeytrai-
nings vor den Weihnachtsferien das Weihnachts- und Mitternachtshockey. Beide Events wurden liebevoll vorberei-
tet und von vielen Hockeykindern besucht. Leider musste eine weitere Veranstaltung im Mini und Kinderbereich 
wegen der Erkältungswelle ins Jahr 2023 verschoben werden.  
 
Zum Abschluss des Jahres wurde wieder eine Sammelaktion für unsere (Co-) Trainer:innen durchgeführt. Das Spen-
denergebnis war mit über 2.000 € wieder überwältigend. Die Erlöse wurden an über 50 (Co-) Trainer:innen in Form 
von Gastro- und Hockeyshop-Gutscheinen verteilt.  
 
Nach einem Jahr, das durch eine Großveranstaltung und die weitere erfolgreiche Trainersuche nach einem haupt-
amtlichen Trainer geprägt war, soll das kommende Jahr wieder genutzt werden, um Strukturen in der Hockeyabtei-
lung zu stärken und auszubauen. Dabei ist die Besetzung der sportlichen Leitung für den Jugendbereich aus Sicht 
des Jugendwarts am dringlichsten. Weiterhin gilt es die Erstellung eines Kunstrasens im Wasserland aktiv zu beglei-
ten und voranzubringen.   
 
Es bleibt spannend und es gibt weiterhin viel zu tun. Die Hauptaufgabe sollte jedoch sein, dass wir unseren Sport-
ler:innen ein sicheres, geschütztes Umfeld bieten können, in dem sie ihren Sport ausüben können. Das sollte dies 
Basis unseres Tuns sein! 
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Das Hockeyjahr 2023 hat zwar schon begonnen, dennoch blicken wir im Rahmen dieses Berichtes auf ein 
tolles und ereignisreiches Jahr 2022 zurück. Dieses unterhielt uns mit vielen sportlichen Highlights, welche 
selbst in schwer hinzunehmenden Niederlagen von Sportsgeist und Vereinsgefühl geprägt waren. 
In den Hallenwettbewerben liefen unsere Teams auf Höchstleistung. Ganze 8 Erwachsenenmannschaften 
meldete der BTHV für die Saison in verschiedenen Ligen an. Erneut besonders erwähnenswert: Unsere 1. 
Damen, welche sich in den entscheidenden Spielen den Klassenerhalt in der 1. Bundesliga sichern konn-
ten. Auch in der aktuellen Saison 22/23 sieht es, den jüngsten Ergebnissen nach, nach Klassenerhalt aus. 
Der Aufstieg der 1. Herren in die zweite Bundesliga der Halle war ein kniffliges Thema, doch dazu später – 
in chronologischer Reihenfolge – mehr. 
 
In der Rückrunde der Feldsaison gab es Klassenerhalte und Aufstiege verschiedener Art zu Feiern oder 
Hinzunehmen. So schafften unsere zweiten Hockeyherren – die selbsternannte „Affenbande“ mit Trainer 
Arno Schwalb den Aufstieg in die Oberliga – verdient! Beide Erstvertretungen verblieben in Ihren Ligen: 
Bei unseren ersten Damen das gesetzte Saisonziel – bei den Herren nicht. Doch nun, zur Rückrunde 22/23 
wollen unsere Jungs den Feldaufstieg erneut angehen und die 5 Punkte zur Tabellenspitze noch wett ma-
chen - Die Messe ist noch nicht gelesen. Wir freuen uns schon anzufeuern und wünschen viel Erfolg! 

Kai Scherping 
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Kurz vor der Saisonpause im Sommer erwartete den BTHV das Riesenhighlight des Jahres: Mit Hilfe von 
vielen Freiwilligen aus unseren Abteilungen und einer extrem großen Organisationsarbeit richtete unser 
Club die Finalrunde der deutschen Hockeymeisterschaft aus. Eine besondere und unvergesslich Ehre und 
ein Event was erneut bewies, was dieser Club möglich machen kann. 
 
Die zweite Hälfte des Jahres startet mit einen tollen Neuverpflichtung. Nach einer aufreibenden und 
schwierigen Trainersuche konnte unsere Interimslösung die Betreuung der 1. Damenmannschaft an unse-
ren neuen hauptamtlichen Trainer Kristian Martens abgeben, welcher nun schon Seit Mitte Juli für den 
weiblichen Hockeybereich hauptverantwortlich ist. Mit neuem Trainer und einigen neuen Spielern und 
Spielerinnen ging es also in die neue Feldsaison, welche von April bis Juni 2023 ihren Abschluss findet. 
Im Winter Stand dann, wie immer, eine neue Hallensaison an. Doch eins musste vorher geklärt werden. In 
welcher Liga spielen unsere Jungs? Nach einer einvernehmlichen Einigung im Streit um die Wertung der 
Hallensaison 21/22 um den rechtmäßigen Aufsteiger in die zweite Bundesliga wurde selbiger zwischen 
dem Club Raffelberg und dem BTHV in drei sensationellen Aufstiegsspielen ermittelt. Leider verlor Bonn 
das Aufstiegsspiel knapp. Dennoch stellten die Spiele vieles je da gewesene in den Schatten, so bewiesen 
sie in puncto Spannung, Teamgeist und Fanunterstützung die große Klasse dieses Sports. 
 
So sind wir gespannt und hoffnungsvoll auf das Hockeyjahr 2023. Mit einem großen Dank an alle haupt- 
und ehrenamtlichen Unterstützer der Hockeyabteilung.  
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U14 Haute Mause, Girls-Power 

Auch 2022 konnte die Rugbyabteilung im BTHV wieder an die erfolgreiche Arbeit der vorangegangenen Jahre an-
knüpfen – obwohl die Situation nach der Corona-Pandemie einige Änderungen, die sich vor allem auf den Spielbe-
trieb ausgewirkt haben, mit sich brachte. 

 

Mitgliederentwicklung: 

Inzwischen im dritten Jahr in Folge konnte die Rugbyabteilung in allen Altersgruppen exponentiell wachsen. Nach 
dem „Lockdown-Jahr“ 2020 (17% Wachstum) und dem danach einsetzenden Ansturm auf den Rugbysport (2021: 
42% Wachstum) konnte auch in 2022 erneut eine Steigerung der Mitgliederzahlen in der Abteilung um 28% ver-
zeichnet werden.  
Diese starke Nachfrage ist sicherlich der Attraktivität des Angebotes, dem professionellen Trainingsumfeld und dem 
tollen Engagement sehr vieler ehrenamtlich arbeitender Helferinnen und Helfer zu verdanken. Vor allem aber dem 
Spaß und der Leidenschaft, die bei den Kindern und Jugendlichen der Abteilung zu spüren sind, wenn sie auf dem 
Platz stehen, oder mit ihren Freundinnen und Freunden eine „Dritte Halbzeit“ feiern. 
Dennoch zeigte sich im Jahresverlauf, dass durch das starke Wachstum auch neue Herausforderungen auftraten, 
die nun angegangen werden müssen. 
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Turniere und Spielbetrieb:  
Nach der Wiederaufnahme eines regelmäßigen Turnierbetriebes im Rugbyverband NRW zeigte sich schnell, dass 
einige andere Vereine nach der Pandemie Probleme haben, weiterhin Mannschaften für Turniere aufzustellen, wes-
halb die Zahl der Turniere und der teilnehmenden Mannschaften in einigen Altersklassen insgesamt gegenüber 
dem „Vor-Corona-Niveau“ zurückging.  
Unter anderem deswegen, aber auch wegen des insgesamt höheren sportlichen Niveaus, wurde die Teilnahme an 
Turnieren und Spielen in der belgischen Liga in fast allen Altersgruppen ausgeweitet, so dass die BTHV-
Rugbyabteilung inzwischen fester Bestandteil dieser Ligen ist und dort mindestens auf Augenhöhe mitspielen kann.  

 

Die Mannschaften der U12, U14 und U16 konnten sich 2022 eindrucksvoll in diesen sehr starken Wettbewerben 
behaupten. Die U14 Mannschaft konnte über den gesamten Saisonverlauf hinweg mit Ausnahme einer einzigen 
Niederlage alle ihre Spiele gewinnen. Die U16 Mannschaft schaffte es sogar, sämtliche Spiele für sich zu entschei-
den. Bei im Schnitt 1,5 Turnieren im Monat mit teils mehreren Spielen je Spieltag ein beeindruckendes Resultat. 
Besonders hervorzuheben waren die Turniere Rush und in Brüssel mit einem sehr starken Spiel gegen die Mann-
schaft aus Anderlecht, aber auch der Sieg im heimischen Wasserland-Stadion am 10.12. (Rugby-Weihnachtstag) 
gegen die starke holländische U16 Zweitliga-Mannschaft aus Utrecht. Wie im Rugby üblich wurde nach den Spielen 
mit den gegnerischen Mannschaften zusammen gefeiert und die Rivalität im Spiel war in der anschließenden 
Dritten Halbzeit schnell vergessen. 
Ein ganz besonderes Highlight ist aber sicherlich unsere U16 Mädchen-Mannschaft – derzeit die einzige vollzählig 
besetzte weibliche U16-Rugby-Mannschaft in Deutschland. Die „Power Girls“ nehmen sehr erfolgreich an der belgi-
schen Liga teil, weil es in Deutschland kein entsprechendes Angebot gibt.  
Ein sportliches Highlight im Jahr 2022 war sicherlich das Spiel der Power-Girls gegen die U16 Nationalauswahl der 
Niederlande. Leider endete das Spiel nicht zu unseren Gunsten, aber die Möglichkeit, gegen eine Nationalauswahl 
zu spielen und die Erfahrungen, die unsere Power Girls dadurch machen konnten, sind sicherlich sehr wertvoll.  
Als Saisonhighlights können die größeren Turniere mit zahlreichen teilnehmenden Mannschaften, wie beispielswei-
se das Turnier Ende Mai bei Ardenne Rugby in Bertrix (BE) genannt werden, wo nicht nur zahlreiche Spiele gewon-
nen, sondern auch durch eine gemeinsame Übernachtung das Zusammengehörigkeitsgefühl in der Rugbyabteilung 
gestärkt wurde. 
Aber natürlich haben auch unsere jüngeren Altersklassen hervorragende Resultate erzielt. In der U8 und U10 konn-
ten einige Turniere gewonnen werden, oft sogar mit BTHV-Mannschaften auf den ersten beiden Plätzen. Auch die 
U12-Mannschaft konnte, vor allem in der ersten Jahreshälfte, einige Erfolge feiern. 
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Rugby-Feriencamps 
Wie auch bereits in den Vorjahren konnten wir zahlreiche Rugby-Feriencamps anbieten. Insgesamt sechs Rugby-
Camps haben wir erfolgreich durchgeführt – jeweils zwei in den Osterferien, Sommerferien und Herbstferien, auf-
geteilt auf die jüngeren Altersgruppen U6 bis U10 und die älteren U12 - U16. Die Nachfrage war nicht nur unter un-
seren Spielern groß, sondern auch bei Kindern aus Schulen und Nachbarvereinen. Bei den Camps wurden spiele-
risch und mit viel Spaß Rugby-Fähigkeiten verbessert und neue erlernt. Besonders im taktischen Bereich wirken sich 
die Camps inzwischen sehr positiv aus, weil Spielzüge und Taktiken noch einmal intensiver als im alltäglichen Trai-
ning eingeübt werden können. Aufgelockert wurde das Programm der Camps durch weitere Aktivitäten wie zum 
Beispiel einer gemeinsamen Fahrradtour etc.. 

Training und Trainersituation 

Insgesamt stellt sich die Trainersituation in allen Altersgruppen sehr positiv dar. Neben unserem inzwischen sehr 
bewährten Coach Matías Aristarain haben weitere Trainer dazu beigetragen, in allen Altersgruppen ein altersge-
rechtes, interessantes und abwechslungsreiches Trainingsangebot auf die Beine zu stellen, das den Kindern und 
Jugendlichen Spaß am Sport vermittelt und gleichzeitig zielgerichtet die Leistung der Mannschaften verbessert. Be-
sonders hervorzuheben ist die weiterhin erfolgreiche Kooperation mit unseren internationalen FSJlern aus Südafri-
ka, die für beide Seiten sehr interessante Weiterentwicklungen ermöglicht. In 2022 waren Pieter Gouws, Tiaan 
Henderson und Dylan van der Merwe als FSJ ler in der Rugby-Abteilung engagiert. Weiterhin sorgen wir inzwischen 
auch für Trainernachwuchs aus den eigenen Reihen. Eine Reihe von Spielern der U16 Mannschaft konnten in 2022 
ihre Qualifikationen verbessern und sind nun regelmäßig als Assistenzcoaches für die U8 und U10 Mannschaften im 
Einsatz. Auch als Unterstützung bei Turnieren, wo wir als BTHV meist mit mehreren Mannschaften je Altersgruppe 
antraten, während andere Vereine Spielgemeinschaften bilden mussten, um überhaupt teilnehmen zu können.  
Neue Elemente wie die Video-Analyse der eigenen Spiele nach Turnieren und zunehmende Taktik-Schulungen be-
reicherten 2022 das Training. Das Gelernte wirkte sich auch direkt im Spielbetrieb aus. Es war zu beobachten, dass 
sich die Spielanlage – insbesondere bei den Power Girls, U14 und U16 Mannschaften – im Jahres- und Saisonverlauf 
noch einmal erheblich weiterentwickelt hat und selbst physisch stärkere Mannschaften durch eine überlegene Tak-
tik und Zusammenspiel besiegt werden konnten.  
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Events  

In allen Altersklassen haben wir wieder unseren traditionellen „Tag der Freunde“ durchgeführt. An diesem Tag la-
den unsere Spieler ihre Freunde ein, um ihnen unsere Sportart zu zeigen. Zum Abschluss gab es im Clubhaus natür-
lich jedes Mal die wichtige Dritte Halbzeit, um gemeinsam zu feiern. 
Zum Abschluss möchten wir uns ganz herzlich bei unseren ehrenamtlichen Helfern und Betreuern bedanken. Ohne 
ihre Unterstützung hätten wir dieses volle, attraktive Programm für die Kinder und Jugendlichen nicht anbieten 
können. Um nur einige Namen zu nennen: Danke an Patricia und Sebastian Aepfelbach, Alex Naaß, Milad Hanna, 
Cord Dassler, Ulf Keutmann, Dylan van der Merwe, Stefanie und Benjamin Fröhling, Dennis Cardoze, Karen Eisen-
berg, Uwe Birkenhauer, Michael Hoefeld, Roland Klug, Christof Oestreich, David Kunschner, Jaques Müller-Broich, 
Mirko Seifert, Felipe Yañez, Annette Kamper, Petra Risters, Shameema de Zoysa, Christiane und Uli Arndt und viele 
viele mehr. 
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EHRENAMT 

Engagiert im Jugendausschuss, als Jugendwartin oder 
im Training. Hilfe bei Veranstaltungen oder beim 
Aufbau der Traglufthalle. Es gibt vielerlei Möglichkeiten 
zum ehrenamtlichen Engagement im BTHV.   
 
Und - der BTHV ist dringend darauf angewiesen, dass 
seine Mitglieder sich ehrenamtlich im Verein engagieren. 
Das beginnt mit der Bereitschaft, sich für Vorstandspos-
ten zur Verfügung  zu stellen,  eine Jugendgruppe zu be-
treuen, bei nötigen Instandhaltungen zu unterstützen 
oder einfach nur SpielerInnen mit dem eigenen Fahrzeug 
zum Turnier zu fahren. Selbst ohne die  „lautstarke“ Un-
terstützung unserer SpielerInnen am Spielfeldrand 
kommt der Vereinssport nicht aus. Organisation des 
Beethovencups, Sorge um die Komplettierung der 1.Hilfe 
Materialien, Pflege der Software und der Homepage, 
Training der Chaoten, Mitglied im Jugendausschuss, Vor-
stand und Vorständin, MannschaftsführerInnen, Grafik 
und Design, fotografische Dokumentation der Spiele, 
Koordination, Führung der Visitenkartentafel, LeiterIn 
des Passwesen und und und.  
Unsere Übersicht der Ehrenamtlichen und ihre Aufgaben 
ist prall gefüllt. Aber - auch hier gibt es Fluktuation und 
immer mal wieder Vakanzen. Fatal, wenn ehrenamtliche 
TrainerInnen gerade bei unseren Jüngsten ausfallen oder 
die Betreuung der 1.Mannschaften nicht sichergestellt 
ist.  

Ein Lohn für das ehrenamtliche Engagement ist in vielen 
Fällen ein Kinderlachen, der Sieg der favorisierten Mann-
schaft oder ein einfaches Danke.  
Aber auch die Gesellschaft nimmt Anteil an diesem Enga-
gement. Über das Kinderlachen hinaus bieten Stadt und 
Land die Ehrenamtskarte Nordrhein-Westfalen. Sie ist 
Ausdruck der Wertschätzung für den großen freiwilligen 
Einsatz der BürgerInnen und verbindet diese Würdigung 
mit einem praktischen Nutzen: Menschen, die sich in 
besonderem Umfang für das Gemeinwohl engagieren, 
können mit der Karte landesweit eine ständig wachsen-
de Zahl von Angeboten öffentlicher, gemeinnütziger und 
privater Einrichtungen vergünstigt in Anspruch nehmen. 
Die Stadt Bonn beteiligt sich von Beginn an am Projekt 
der Ehrenamtskarte NRW (www.bonn.de/vv/produkte/
Ehrenamtskarte.php). 
Die Voraussetzungen für den Erwerb der Karte erfüllen 
unsere EhrenamtlerInnen leicht: 
- mindestens fünf Stunden freiwilliges Engagement pro 
Woche (250 Stunden/Jahr) leisten, 
- bereits mindestens zwei Jahre ehrenamtlich tätig gewe-
sen sein, 
- freiwilliges Engagement ausschließlich für Dritte ohne 
Aufwandsentschädigung leisten, die über Erstattung von 
Kosten hinausgeht in der Stadt Bonn 
- und das Mindestalter beträgt 16 Jahre 
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GASTRONOMIE 
Ronald & Sabine 

Aller guten Dinge sind 3. So starten wir in unser 3. Jahr mit Euch im Dottys.  
 

Anfang Januar 2022, die Corona Regeln sind für Veranstaltungen immer noch „SUPER“. Da kann man schon einmal eine kleine 

Leisten-OP einschieben. 3 Tage und erledigt. Januar und Februar verliefen relativ ruhig, bis dann das Gerücht sich erhärtete, 

dass 2022 das Feldhockey Final 4 auf dem Gelände des BTHV stattfinden soll. Da steht einiges an Arbeit an. Stopp, da war noch 

was? Am 17. Februar gab es eine Sturmwarnung. Alles abgesagt. 

Pünktlich zu Karneval hatte es dann auch uns erwischt Corona. Na, vielen Dank! 

Im März normalisierte sich die Lage so langsam wieder, aber die alten Probleme ziehen sich auch durch 2022: kein Personal. 

Die Folk Night, jeden ersten Freitag im Monat, kommt wieder zurück. Der Saal wird wieder gebucht, z.B. für Eigentümerver-

sammlungen, aber auch andere Veranstaltungen werden wieder geplant. Da sollte doch langsam mal Schluss sein mit Corona! 

Die Camps in den Osterferien sind wieder gut gebucht und die Kids haben Spaß, nicht nur an der Haribo-Theke. 

Auch unsere Salat&Freunde PickUp Stationen nehmen wieder Fahrt auf. Wir liefern mit unserer APE 50, immer montags, 

dienstags und donnerstags. Montags zur Heussallee/Bundesbüdchen, dienstags zur Heinemannstr./Aktion Mensch, donners-

tags zum Post Tower.  Wenn Ihr hierzu Fragen habt, gerne melden. Bestellung über die HerbertApp. 

Ende April haben wir eine neue Einnahmequelle generiert; jeden Freitag ca. 30 Frühstücke ab 6.30 Uhr. Sehr zur Freude von 

Kai, Hans und Jakob, die auch gerne Frühstücken. Nun nehmen auch die Vorbereitungen zum Final4 Fahrt auf. Es ist echt viel 

zu organisieren. Zusammen schaffen wir das! 

Anfang Mai starten dann auch die Medenspiele wieder durch, was uns natürlich sehr gefreut hat. Nur das mit dem anschlie-

ßenden Essen müssen wir für 2023 noch einmal besprechen. 

Dann ist es soweit! Wochenende 4. und 5. Juni 2023. Das Feldhockey Final 4 im BTHV! Eine Mega Herausforderung für uns 

alle. Aber was wir zusammen daraus gemacht haben. . . MEGA! MEGA! Vielen Dank an Alle!!! 

Der Sommer war dann auf der Terrasse schon fast so... Ja, wie eigentlich? Einen normalen Sommer hatten wir ja noch gar 

nicht. Die Sommer Camps verliefen auch ohne besondere Vorkommnisse, wir haben uns sehr über die vielen Teilnehmer auch 

der Elterncamps gefreut.  

Im Juli Taufe des 2. kleinen Caspari. Es läuft mit dem Vereinsnachwuchs. Vom 9. bis 24. Juli waren wir dann in unserem Som-

merurlaub, der wunderschön war. Nur war er auch der letzte mit unserer Emma. Emma starb am 4.09. nach fast 13 wunder-

vollen Jahren. 

Auch ein gut geplantes Event im BTHV waren die Tennis Club Meisterschaften im September, nur fehlten das Glück mit dem 

Wetter und die Gratulanten bei der Siegerehrung. Das Wochenende stand im Rahmen des Wasserland-Festes. Am Sonntag 

nach dem Spiel der 1. Hockey Herren gab es auch ein Konzert der BTHV-Band auf unserer Terrasse, welches aber leider zum 

Privatkonzert wurde. Nicht falsch verstehen…die hatten richtig Spaß. 

Im Herbst und zum Jahresende kamen dann noch ein paar Events. Paddys HochzeitsWarmUp, Kais Geburtstagsparty, Aufbau 

der Traglufthalle. Auch die Herbst Camps waren wieder sehr schön und gut bebucht. Im Oktober endlich wieder Hallen 

Beethoven Cup im BTHV. Ein super Event für die Kids. Zum Jahresende kam dann noch diese Fußball WM in Katar. Was sollen 

wir sagen; siehe EM? Dann war da noch unser erstes BonneProppen Gänseessen, wir hatten schon etwas Respekt, aber am 

Ende haben wir doch alles richtig gemacht. Oder? 

BTHV Clubweihnachtsfeier. Wir hätten gerne eine mit Euch allen gemacht… Zusammen! Vertagen wir auf 2023. 

Ansonsten bleibt der Winter der Winter, und wir gehen am 22.12. in den Winterurlaub. 
 

Das in Kürze war unser Jahr 2022 – was besser werden sollte als 2021. Das war es! Aber 

da geht noch was! Aller guten Dinge sind ja bekanntlich 3, die haben wir jetzt, also haben 

wir den neuen Pachtvertrag für 3 Jahre geschlossen. 
 

So starten wir in 2023 und sehen mal, was wir zusammen auf die Beine stellen. 

Wir freuen uns auf 2023 
 

Liebe Grüße 

Sabine und Ronald 
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